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Ausgabe 115 – Feber 2018 

 
 

GEMEINDE-NACHRICHTEN 
 

 

VORANSCHLAG  (HAUSHALTSPLAN)  2018 
 
Der Gemeinderat von Telfes im Stubai hat in seiner Sitzung am 23.1.2018 einstimmig 
den vom Bürgermeister vorgelegten und vom Finanzausschuss vorgeprüften Entwurf 
des Voranschlages (Haushaltsplanes) für das Jahr 2018 beschlossen. 
 
Der ordentliche Haushalt der Gemeinde Telfes weist Einnahmen in der Höhe von      
€ 4.113.400,-- und Ausgaben in der Höhe von € 4.113.400,-- auf. 
Der außerordentliche Haushalt weist Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von jeweils  
€ 75.000,-- auf. 
Der Gesamthaushalt beträgt somit € 4.208.600,-- und ist ausgeglichen. 
Damit konnte auch den Vorgaben des Landes voll entsprochen werden. 
 
Bei Interesse kann in der Gemeinde während der Amtsstunden in den Haushaltsplan 
Einsicht genommen werden.  
 
 
In der Sitzung vom 28.11.2017 wurden vom Gemeinderat auch die ab 1. Jänner 2018 
bzw. Herbst 2018 (laufende Wasser- und Kanalgebühr) geltenden Steuern, Gebühren 
und Abgaben  beschlossen. 
 
Dabei wurden die Hundesteuer, die laufende Wassergebühr, die Kanalanschluss- und 
die laufende Kanalgebühr sowie die Abfallgebühren (Grundgebühr) neu festgesetzt 
bzw. entsprechend dem Index angepasst. 
Die übrigen Steuern, Gebühren und Abgaben wurden nicht verändert bzw. erhöht und 
werden in der gleichen Höhe wie im Vorjahr eingehoben. 
 
 
 



Die neu festgesetzten Steuern, Gebühren und Abgaben lauten wie folgt: 
 

Hundesteuer: 
 
Die  jährliche Hundesteuer beträgt nunmehr je Hund € 115,--. (€ 110,-- seit 2012)                                                               
 

laufende Wassergebühr: 
 

Der Wasserzins beträgt:  
 

-  € 0,42 pro m3 Wasserverbrauch inkl. 10 %  Mwst. 
  (vom Ablesezeitraum Herbst 2016 bis Ablesezeitraum Herbst 2018) 
-   € 0,45 pro m3 Wasserverbrauch inkl. 10 % Mwst. 
  (ab dem Ablesezeitraum im Herbst 2018) 
 

Kanalanschlussgebühr und laufende Kanalgebühr: 
 
Die Anschlussgebühr beträgt € 5,58 pro m3 der Bemessungsgrundlage inkl. 10 % Mwst. 
(bisher € 5,50). 

 
Die Kanalbenützungsgebühr beträgt: 
 
-   € 2,15 pro m3 Wasserverbrauch inkl. 10 %  Mwst. 
       (vom Ablesezeitraum Herbst 2017 bis Herbst 2018) 
-   € 2,18 pro m3 Wasserverbrauch inkl. 10 % Mwst. 
  (ab dem Ablesezeitraum im Herbst 2018) 
 
Die neuen Kanalgebühren entsprechen dem vom Land Tirol bekanntgegebenen 
Mindestgebühren. 

  
Müll-Grundgebühr: 
 
 GRUNDGEBÜHR PRO EINWOHNER MIT HAUPTWOHNSITZ: 
      € 22,70 inkl. 10 % Mwst. jährlich  (bisher € 20,-- seit 2011) 

 
 GRUNDGEBÜHR PRO EINWOHNER MIT NEBENWOHNSITZ: 
  € 22,70 inkl. 10 % Mwst. jährlich  (bisher € 5,--) 

 
 GRUNDGEBÜHR FÜR FREIZEITWOHNSITZE 
  (gem. Verzeichnis nach TROG): 
  € 56,90 inkl. 10 % Mwst. jährlich pro Freizeitwohnsitz 

 (bisher € 50,--seit 2011) 
  
 GRUNDGEBÜHR PRO 100 NÄCHTIGUNGEN 
  (Fremdenzimmervermietung): 
      € 6,80 inkl. 10 % Mwst. jährlich  (bisher € 6,--seit 2011) 

  
     Die Grundgebühr für Grundstücke mit Gewerbebetrieben und Anstalten  
 (ausgenommen Fremdenzimmervermietung) beträgt für: 
 
     -  ganzjährig geöffnete Betriebe und Anstalten mit Personal: 
        € 125,-- inkl. 10 % Mwst. jährlich  (bisher € 110,--seit 2011) 

 

     -  saisonmäßig geöffnete Betriebe und Anstalten mit Personal: 
        € 62,50 inkl. 10 % Mwst. jährlich   (bisher € 55,--seit 2011) 



- geöffnete Betriebe und Anstalten ohne Personal 
   (nur Betriebsinhaber):     

  € 34,10 inkl. 10 % Mwst. jährlich  (bisher € 30,--seit 2011) 

 
    GRUNDGEBÜHR PRO BIO-MÜLLBEHÄLTER: 
 
      120 Liter Bio-Müllbehälter:  €   55,30 inkl. 10 % Mwst. jährlich 
         (bisher € 50,-- seit 2012) 

 
  240 Liter Bio-Müllbehälter:  € 110,60 inkl. 10 % Mwst. jährlich 
         (bisher € 100,--seit 2012) 

  
 
Sämtliche Verordnungen für die Steuern, Gebühren und Abgaben liegen im 
Gemeindeamt auf bzw. können auf der Gemeinde-Homepage www.gemeinde-telfes.at 
(Bürgerservice) eingesehen werden. 
 
 

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG  2017 

 
Gem. § 6 der Trinkwasser-Verordnung, BGBl.Nr. II 304/2001 hat der Betreiber einer 
Wasserversorgungsanlage die Abnehmer jährlich über die aktuelle Qualität des 
Wassers zu informieren. 
Das Gemeinde-Trinkwasser wurde am 20.6.2017 von der Arge Umwelt – Hygiene 
GmbH, 6020 Innsbruck, untersucht. 
 
Im Zuge dieser Trinkwasseruntersuchung wurden folgende Quellen untersucht: 

Griesbachquellen, Kienecklquellen, Plövnerquellen; 
 

Die aus den angeführten Quellen entnommenen Wasserproben entsprachen nach dem 
Ergebnis der durchgeführten Untersuchungen den Anforderungen der Verordnung 
„Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch“ und waren zum Zeitpunkt der 
Entnahme verkehrsfähig bzw. zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
 
Nachstehend werden einzelne Untersuchungsdaten mitgeteilt: 
     

    Gesamthärte dH  Nitrat NO³ mg/L 
 

    2017    (2016)  2017   (2016) 
 

Griesbachquellen:  9,00   (  9,00) 1,80   (1,71) 
Kienecklquellen:            9,90   (10,00) 1,70   (1,76) 
Plövnerquellen:  7,30   (  8,10) 1,90   (2,12) 
 

Zur Info: Wasserhärte dH       0 –   4 sehr weich 
        5 –   8 weich 
        9 – 12 mittelhart 
      13 – 18 ziemlich hart 
      19 – 30  hart 
      über 31 sehr hart 
 
Der ermittelte Nitratgehalt liegt deutlich unter dem Richtwert von 25 mg/L und ist somit 
als sehr niedrig und unbedenklich einzustufen.  
Eine Untersuchung des Wassers auf Pestizide ist nicht erforderlich 
(Ausnahmebewilligung des Landeshauptmannes). 

http://www.gemeinde-telfes.at/


LANDTAGSWAHL  2018   -     INFO 

 
Zur Landtagswahl 2018 erhält jeder Wahlberechtigte eine Wahlinformation durch die 
Post zugestellt (siehe Abbildung). Diese Wahlinformation bildet somit die Grundlage für 
die Abgabe Ihrer Stimme. 
 

Wahltag ist Sonntag, der 25. Februar 2018 
 

Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten Abschnitt der Wahlinformation 

(Wählerverständigungskarte) und einen amtlichen Lichtbildausweis (Reisepass, 

Personalausweis, Führerschein und dergleichen) mit.  
 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu 
beantragen. Die entsprechende Anforderungskarte erhalten Sie ebenfalls mit der 
Wahlinformation. Falls Sie über einen Internetzugang verfügen, besteht auch die 
Möglichkeit, die Antragstellung online über "www.wahlkartenantrag.at" durchzuführen. 
Dem jeweiligen Antrag ist ein abgelichteter amtlicher Lichtbildausweis beizulegen bzw. 
anzufügen. 
 
Wichtig: 

 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online Anträge ist der 21. Februar 
2018, für persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge der 23. Februar 
2018, 14.00 Uhr. Ebenfalls bis zum zuletzt genannten Zeitpunkt kann ein 
schriftlicher Antrag gestellt werden, wenn eine persönliche Übergabe der 
Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten 
(Briefwahl) über den Postweg bei der Gemeinde ist der 23. Februar 2018. Die 
Wahlkarte kann am Wahltag auch während der Wahlzeit im Wahllokal jener 
Wahlbehörde abgegeben werden, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen 
sind. 
 

 Weitere Informationen finden Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte! 
 
Eine detaillierte Beschreibung zur Vorgehensweise ist in der Wahlinformation enthalten. 
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter in Ihrem Gemeindeamt jederzeit gerne 
zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.wahlkartenantrag.at/


REGIONALENTWICKLUNGSPROZESS   

 
Der Regionalentwicklungsprozess „Stubai – unser Weg in die Zukunft!“  

steht in den Startlöchern 
 
Ende Januar und Anfang Februar haben in allen Gemeinden des Stubaitales 
Informationsveranstaltungen zum Regionalentwicklungsprozess „Stubai – unser Weg in 
die Zukunft!“ stattgefunden. Mit den Veranstaltungen wollte der Planungsverband 21 
Stubaital die Bevölkerung von Anfang an transparent über die Ziele des Prozesses 
informieren und zur aktiven Mitarbeit an einem Zukunftsbild für die gesamte Region 
einladen.  
 
„Die Teilnehmerzahlen auf den Gemeindeversammlungen waren durchaus 
zufriedenstellend“, so Planungsverbandsobmann Hermann Steixner. Die 
aufgekommenen Fragen, Anmerkungen und Erwartungen der Bürgerinnen und Bürger 
waren durchwegs konstruktiv, wenn auch teils kritisch in Bezug auf einen konkreten 
Nutzen des Projekts. Die Bürgermeister hoben daher auf den Veranstaltungen hervor, 
dass es nicht darum gehe, ein Strategiepapier für die Schublade zu formulieren, 
sondern auf Basis eines gemeinsam erarbeiteten Zukunftsbildes konkrete Maßnahmen 
mit einem klaren Mehrwert für Einheimische und ansässige Unternehmen zu 
realisieren.  
 
„Positiv ist die große Zahl der Rückmeldungen und die hohe Bereitschaft, an diesem 
Projekt zur Gestaltung unseres Tals mitzuarbeiten“, sagt Steixner. Im nächsten Schritt 
werden durch die Bürgermeister des Planungsverbands mit Unterstützung des Institute 
of Brand Logic die Teilnehmer für die Projektgruppe ausgewählt. Dabei wird größter 
Wert darauf gelegt, dass die Teilnehmer nicht nur die verschiedenen Gemeinden, 
sondern auch die verschiedenen Branchen und Lebensbereiche repräsentieren. 
Insbesondere sollen auch junge Engagierte in den Prozess eingebunden werden. 
Anfang März sollten Einzelgespräche mit den Projektgruppen-Teilnehmern sowie ein 
Ganztages-Workshop stattfinden, um ein gemeinsames Wissen über den Status Quo 
des Stubaitals aufzubauen. „Bis Ende April werden wir uns mit dem Ist-Zustand des 
Stubaitals auseinandersetzen und im nächsten Schritt darauf aufbauend mit der 
Projektgruppe das Zukunftsbild ausarbeiten“, beschreibt Christoph Ettlmayr, 
Geschäftsführer am Institute of Brand Logic, die weitere Vorgehensweise. 
Selbstverständlich wird die Bevölkerung über die Erkenntnisse aus dem Prozess 
weiterhin transparent informiert werden.  
 
Für die Gemeinde Telfes im Stubai ist es wichtig und wünschenswert, dass sich 
möglichst viele für die Teilnahme am Prozess und die Mitarbeit in den Projektgruppen 
melden. 
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger von Telfes im Stubai besteht die Möglichkeit, 
sich beim Gemeindeamt Telfes im Stubai, Tel. 05225/62290 oder Mail 
gde.telfes@tirol.com für die Teilnahme an diesem Regionalentwicklungsprozess 
anzumelden bzw. sich beim 

INSTITUTE OF BRAND LOGIC  

Ing.-Etzel-Straße 17  A-6020 Innsbruck  T +43.512.566008  |  

 institute@brand-logic.com  www.brand-logic.com  

zu informieren. 
 
 
 
 

mailto:gde.telfes@tirol.com


JUGENDRAUM  MIEDERS  -  AREA 6142 

 
Das Jugendzentrum AREA 6142 befindet sich in der Dorfstraße 17 beim Gemeindesaal 
in Mieders und ist ein Treffpunkt für alle Jugendlichen.  
Die Jugendarbeit in der AREA 6142 ist auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
BesucherInnen ausgerichtet und will einen Beitrag zu einer gelingenden 
Identitätsfindung der Jugendlichen leisten. Die Jugendlichen können ohne 
Konsumzwang Billard-, Dart-, und Tischfußball spielen, Musik hören, plaudern oder 
einfach nur FreundInnen treffen und chillen. Zudem werden Kochabende, sowie diverse 
Infoveranstaltungen und Workshops angeboten. 
Bei Fragen und Anliegen stehen die JugendarbeiterInnen jederzeit für ein Gespräch zur 
Verfügung und versuchen gemeinsam eine Lösung zu finden. 
 
Weitere Informationen gibt es auf unserer Facebook Seite: "Jugendraum Mieders", 
während den Öffnungszeiten: Donnerstags von 17.00 - 21.00Uhr und Freitags 16.00 -
22.00 Uhr und per eMail: area6142mieders@gmail.com 
 
Das Team AREA 6142 
 
 

STANDESAMTSFÄLLE  2.  HALBJAHR  2017 

 
Geburten: 
 

im Juli: Sandra Schöpf 
   Eltern:  Marina und Christian Schöpf 
 

  Moritz Mair 
   Eltern:  Simone und Helmut Mair 
 

  Phineas John 
   Eltern:  Berenice und Kevin John 
 

  Sophia Stern 
   Eltern:  Andrea und Markus Stern 
 

im Oktober: Leni Gatt 
   Eltern:  Michaela Nagele und Daniel Gatt 
 

  Wendelin Schmid 
   Eltern:  Sabine und Herbert Schmid  
 

im Dezember:  Lucia Kofler 
   Eltern:  Caroline Kofler und Emanuel Kosian 
 

  Luna Schönherr 
   Eltern:  Alexandra Schönherr und Florian Span 
 

  Kilian Oberleiter 
   Eltern:  Ramona Happ und Walter Oberleiter 
 
 
 

Hochzeiten:  
 

im August:  Johannes und Lisa Wassermann geb. Hietel 



 

im September: Christian und Kathrin Taxer geb. Illmer 
 

im Dezember: Alban und Verena Jennewein, geb. Holzmann 
 

Todesfälle:  
 

im Oktober:  Edith Schliernzauer, geb. Jenewein, geb. 1964 
 

   Ursula Schafferer, geb. Gehl, geb. 1939 
 

   Emma Becocci, geb. 1927 
 

im Dezember: Karl Gleirscher, geb. 1955 
   
  

GEBURTSTAGE, JUBILÄEN  2. HALBJAHR  2017
 

Den 75. Geburtstag feierten: Den 85. Geburtstag feierten: 

 
im Juli:  Herwig Schönherr           im September:       Roman Müller 
 

im August:  Franz Schwab                 Siegfried Linder 
 

   Carl Krösbacher           im November:       Walter Stolz 
 

im Oktober:  Renate Plattner-Maurberger                                   Josef Murauer 
 

im November: Dagmar Haas 
 

Den 80. Geburtstag feierte: Den 90. Geburtstag feierte: 
 

im Dezember: Berta Peer            im Juli:        Vinzenz Schleifer 
 

Diamantene Hochzeit feierten: 
 

im November: Anna und Hermann Schmidt 
 
 
 

VERANSTALTUNGEN   
 
   

SCHIESS-STAND  SCHÜTZENLOKAL  TELFES 
 

Der Schießstand im Schützenlokal im Kellergeschoß des Gemeindehauses ist jeden 
Montag (vorläufig bis Ende April 2018) in der Zeit von 18.00 – 22.00 Uhr geöffnet. 
 
In dieser Zeit kann jeder seine Treffsicherheit unter Beweis stellen. 

 
 
 

 

PANKRATIUS – MARKT 2018 
 



Der PANKRATIUS – MARKT wird wieder von der Schützenkompanie Telfes im Stubai  
organisiert und findet dieses Jahr  
 

am Samstag, dem 12. Mai 2018 

von 10.00 – 16.00 Uhr 

wie bisher im Pavillongelände statt.  
 
Telferinnen und Telfer, welche ihre Produkte am Markt verkaufen möchten, können 
sich bei Gottfried Schmidt (Tel. 0664 / 9154159) melden. 
 
Die Schützenkompanie Telfes im Stubai freut sich auf rege Teilnahme beim Markt. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
 
Bei Schlechtwetter entfällt der Markt.  
 

 

XUND IM ALTER – 
Veranstaltungen in Schönberg 

 
Bewegtes Frühstück 

 
Einmal pro Monat findet ein gemeinsames, geselliges und kostenloses 
Seniorenfrühstück mit einer kurzen Bewegungseinheit zum aktiven Start in den Tag 
statt. 
 
Ort:  Gemeindesaal Schönberg, Römerstraße 1, 6141 Schönberg 
Beitrag: Kostenloses Angebot, um Anmeldung wird gebeten! 
Termine: jeden 1. Dienstag im Monat, Start 08:30 Uhr 
  06.03.2018,14.04.2018,08.05.2018 und 05.06.2018  
 

Yoga 

 
Mit gezielten Körperübungen dehnen und stärken wir den Körper. 
Durch Atemtechniken und Entspannungsübungen können wir zu mehr Ruhe und 
Gelassenheit gelangen. Dieser Kurs ist auch für Yoga- Anfänger geeignet. 
 
Ort:       Turnsaal der Volksschule Schönberg, Römerstraße 1, 
   6141 Schönberg 
Beitrag:   € 65,00 für 12 Einheiten zu je 75 Minuten. 
Kursummer:   YOSCHÖ01XF18 
Start:    Montag 05.03.2018, 18:00 bis 19:15 Uhr 
Mitzubringen:  bequeme Kleidung, Kissen und Decke 
 
 
 
 
 
 
 

Line Dance für Leicht Fortgeschrittene  

 



Getanzt werden fixe Choreografien zu schwungvoller Musik. Trainiert werden 
Gedächtnis, Koordination und Kondition. Ein Tanzpartner oder Tanzerfahrung sind 
nicht notwendig. Der Kurs ist für Personen, die schon ein wenig Line Dance-Erfahrung 
haben. Für den Kurs bitte Schuhe mit glatter, sauberer Ledersohle (keine Gummisohle, 
keine Straßenschuhe) verwenden. 
 
Ort:     Turnsaal der Volksschule Schönberg, Römerstraße 1,   
   6141 Schönberg 
Beitrag:  € 75,00 für 14 Einheiten zu je 90 Minuten. 
Kursnummer:  LDASCHÖ01XF18 
Kursleitung:  Helga Leitgeb 
Start:   Mittwoch 07.03.2018, 18:30 bis 20:00 Uhr  
 
 
Informationen und Anmeldungen: 
ASKÖ- Landesverband Tirol 
+43 512 589112 
+43 676 84746466 
anmeldung@askoe-tirol.at 
www.askoe-fit.at 

 
 

RANZENSTICK-KURS  2018
 

 

Die Schützenkompanie Telfes plant, einen Ranzenstick-Kurs durchzuführen. 
Bei genügend Anmeldungen startet der Kurs im September. 
 
Interessenten melden sich bitte bei: 
 
Manfred Hober  0664 22 49 544 
Michaela Hober  0664 22 49 533       
 

 

BEILAGE / ANHANG 
 
- Info Schüler- und Lehrlingsheim Innsbruck 

- Info Energie Tirol 
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